
Wahlaufruf zur Kirchenwahl am 
30. November 2025
Liebe Gemeindeglieder,

am Sonntag, 30. November 2025 haben Sie die Wahl.

Drücken Sie durch Ihre Stimmvergabe aus, wer in den 

nächsten sechs Jahren als Kirchengemeinderatsmit-

glied eine besondere Verantwortung für unsere Kir-

chengemeinde mittragen soll.

Alle Kandidatinnen und Kandidaten, die sich in diesem 

Prospekt vorstellen, sind im Falle ihrer Wahl bereit, 

ihre Glaubens- und Lebenserfahrung in das Leitungs-

amt des Kirchengemeinderats einzubringen und das 

Amtsversprechen abzulegen.

Die Amtsverpflichtung lautet: „Im Aufsehen auf Je-

sus Christus, den alleinigen Herrn der Kirche, bin ich 

bereit, mein Amt als Kirchengemeinderat zu führen 

und dabei mitzuhelfen, dass das Evangelium von Jesus 

Christus, wie es in der Heiligen Schrift gegeben und 

in den Bekenntnissen der Reformation bezeugt ist, 

aller Welt verkündigt wird. Ich will in meinem Teil 

dafür Sorge tragen, dass die Kirche in Verkündigung, 

Lehre und Leben auf den Grund des Evangeliums ge-

baut wird, und will darauf Acht haben, dass falscher 

Lehre, der Unordnung und dem Ärgernis in der Kirche 

gewehrt wird. Ich will meinen Dienst im Gehorsam 

gegen Jesus Christus nach der Ordnung unserer Lan-

deskirche tun.“

Unsere Kandidierenden wollen ihre Gaben, ihre Erfah-

rung, ihre Inspiration und Motivation gerne einset-

zen.

Für die Bereitschaft zur Kandidatur danke ich allen 

Kandidierenden sehr herzlich und bitte Sie um Abgabe 

Ihrer Stimme. Kirche – das braucht Dich!

Übrigens: bleiben Sie gerne nach der Wahl zu Kaffee 

und Kuchen im Gemeindehaus und lassen Sie sich vom 

Sonntagscafé-Team verwöhnen!

Ihre Pfarrerin Christa Albrecht

MATTHIAS BINDER
Kraichgaustraße 13

29 Jahre, ledig

Wirtschaftsingenieur

Fußball spielen, Aktivitäten in 

der Natur, Engagement im Ju-

gendwerk Brackenheim

Für unsere Gemeinde wünsche ich mir einen offenen 

und ehrlichen Umgang miteinander und ein lebendiges 

Gemeindeleben, bei dem Jesus der Mittelpunkt ist.

Im Kirchengemeinderat möchte ich mich dafür einset-

zen, dass der Gottesdienst ein Ort der Begegnung, Ge-

meinschaft und geistlichen Wachstums ist. Ich möchte 

wertschätzend und gemeinsam an Gottes Reich bauen 

und junge Menschen für den christlichen Glauben be-

geistern.

THOMAS FRANK
Auf der Hälde 22

48 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Dipl. Informatiker

Mitarbeiter im Technik-Team, 

Mitarbeit im Team 

des Doppelpunktgottesdienstes 

und der Gemeindefreizeit, Hob-
by-Imker

Ich wünsche mir eine offene und lebendige Gemeinde, 

in der sich alle willkommen fühlen.

Im Kirchengemeinderat möchte ich mich für ein gutes 

Miteinander zwischen Kirchengemeinderat und Ge-

meinde einsetzen, gemeinsam neue Ideen entwickeln 

und Entscheidungen transparent treffen.

SIMONE KRIEG
Bahnhofstraße 68

47 Jahre, verheiratet, 2 Söhne

Pflegefachkraft

gerne in der Natur, Unterneh-

mungen mit Freunden, Lei-

tungsteam der Kinderbibeltage, 

Mitarbeiter im Seniorenkreis, 
Gemeindedienstfrau

Ich wünsche mir eine Kirchengemeinde, die Platz hat für 

jede Generation, und dass wir die Aufgaben, die sich in 

Zukunft stellen, gemeinsam meistern.

Ich möchte mich für die Jugendarbeit und die Senioren 

stark machen, die Weiterentwicklung der Kirchenge-

meinde voranbringen und somit das Gemeindeleben be-

reichern.

CORINNA OTT
Heuchelbergstraße 5

40 Jahre, verheiratet, 3 Töchter

Physiotherapeutin

Ich engagiere mich im Kirchen-

gemeinderat, im Meet&Eat-

Team, Gemeindefreizeitteam, 

Kommunikationsteam und im El-
ternbeirat. In meiner Freizeit gehe ich gerne in der Na-

tur spazieren, verbringe Zeit mit Freunden und verliere 

mich ab und zu in einem guten Buch.

Ich wünsche mir, dass sich bei uns alle willkommen füh-

len. Mir ist wichtig, dass unsere Gemeinde wächst und 

wir gemeinsam unterwegs sind. Dabei wünsche ich mir 

eine Gemeinschaft, in der wir uns mit Wertschätzung 

begegnen und jeder die Möglichkeit hat, sich mit
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Kirchengemeinderat
die Kandidatinnen und 

Kandidaten stellen sich vor

DIETER SCHILLING
Silvanerweg 1

67 Jahre, ledig

Verwaltungsbeamter a.D.

Kirchengemeinderat seit 1984 (2. 

Vorsitzender, Mitglied im Kin-

dergartenausschuss und im Ver-

waltungsausschuss), Organist, 
Mitwirkung im Kirchenchor, in der landeskirchl. Lie-

benzeller Gemeinschaft, im Leintal-Gremium und im 

Freundeskreis Kirchenmusik Brackenheim 

Mir liegt es am Herzen, dass unsere Kirchengemeinde 

eine lebendige Gemeinde bleibt, mit vielen Gruppen 

und Kreisen.

Im Kirchengemeinderat möchte ich mich weiterhin 

einsetzen in der organisatorischen und geistlichen 

Leitung unserer Kirchengemeinde.

UWE WAGNER
Stifterstraße 9

61 Jahre, geschieden, 2 Kinder

Ausbilder, Coach, Referent

Für unsere Gemeinde wünsche 

ich mir Aktivität, Zusammenhalt 

im Glauben und ein buntes Ge-

meindeleben aller Generationen.

Im Kirchengemeinderat möchte ich mich einsetzen für 

die aktive Arbeit in der Gemeinde.

seinen Gaben einzubringen - damit unsere Gemeinde 

bunt und lebendig bleibt.

Ich möchte mich für vielfältige Gottesdienstformen 

einsetzen, die alle ansprechen. Mir liegt daran, Ge-

meinschaft zu fördern und unsere Gemeinde lebendig 

zu halten. Außerdem möchte ich die Mitarbeitenden 

unterstützen und fördern und setze mich dafür ein, 

dass Stetten, Niederhofen und Kleingartach zusam-

menwachsen dürfen.

DIETER REICHERT
Meisenweg 14

65 Jahre, verheiratet, 4 Kinder

Verwaltungsangestellter i.R.

Radfahren, Wandern, Schwim-

men, Lesen, Sonntagscafé-Team, 

Internetteam im Kirchenbe-

zirk, Kommunikationsteam und 
Homepageteam

Ich wünsche mir, dass wir eine einladende, lebendige 

und offene Gemeinde sind. Verkündigung, Seelsorge 

und Gemeinschaft sollen spürbar und erlebbar sein. Je-

der soll sich in unserer Gemeinde willkommen fühlen.

Im Kirchengemeinderat möchte ich mich dafür ein-

setzen, dass Gott und die Menschen im Mittelpunkt 

stehen und Verwaltungsvorgänge möglichst gering 

gehalten werden. Dass wir unsere Gemeinde gut auf 

die kommenden Veränderungen vorbereiten und Ent-

scheidungen unter dem Leitsatz „Was würde Jesus tun“ 

treffen.
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